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Der Reichstag

und die politiſche Lage
Von einem Berliner Mitarbeiter

Der Reichstag hat am Dienstag ſeine Arbeiten wie
der aufgenommen Die Plenarverhandlung die ſich aus
ſchließlich mit Petitionen beſchäfkigte hat ſonderlich
Bemerkenswertes nicht gebracht Das Jntereſſe war vor
wiegend auf die Beſprechungen gerichtet die außerhalb des
Sitzungsſaales zwiſchen den Parteien und mit der Regierung
gepflogen wurden

Jn den Nachmittagsſtunden trat der Seniorenkon
vent zur Beratung zuſammen um wenigſtens für die
nächſten Tage Vereinbarungen über die Fortführung der Ge
ſchäfte zu treffen Das Ergebnis der Beratung iſt daß die
politiſch wichtigſte und für die Oeffentlichkeit intereſſanteſte
Auseinanderſetzung die Debatte über die auswär
tige Politik vorläufig nicht auf die Tages
ordnung kommt Der Reichskanzler hat dem
Präſidenten des Reichstages mitgeteilt daß er ſich zurzeit
an einer Debatte über die auswärtige Politik nicht beteili
gen könne ſo ſehr er den Wunſch der Parteien verſtehe und
teile eine parlamentariſche Erörterung über die ſchweben
den Fragen der auswärtigen Politik herbeizuführen Die
Verhandlungen über Marokko ſeien noch nicht abge
ſchloſſen Wegen der Beilegung des türkiſch italie
niſchen Krieges fände ein andauernder Meinung s
austauſch ſtatt der jede öffentliche Stellungnahme der
kaiſerlichen Regierung unmöglich mache

ſagt zu daß er den Reichstag benachrichtigen werde ſobald
die Situation eine Erörterung der auswärtigen Politik ge
ſtatte Die Mitteilung des Reichskanzlers hat im Senioren
konvent zu einer eingehenden Ausſprache Anlaß gegeben
Die Parteien ſind einig in der Anſicht daß unter allen
Umſtänden vordem Abſchluß der Tagungeine
gründliche Beſprechung der auswärtigen
Politik ſtattfinden muß und haben einmütig den
Wunſch zum Ausdruck gebracht daß der Reichskanzler ſich
möglichſt bald zur Beantwo tung der vvrliegenden
fünf Jnterpellationen bereit erklären möge Sollte im
Wege der Jnterpellation eine Ausſprache nicht rechtzeitig er
folgen ſo iſt in Ausſicht genommen im Wege eines Jnitia
tivantrages mit Unterſtützung aller Parteien eine Gelegen
heit zur Ausſprache herbeizuführen

Weiter hat die Verhandlung im Seniorenkonvent die
Entſcheidung über das Schickſal der Strafprozeß
reform gebracht Die Bemühungen des Staatsſekretärs
des Reichsjuſtizamtes die Straßprozeßreform noch im
Herbſt unter Dach und Fach zu bringen ſind erfolglos
geblieben Es ergab ſich Ein verſtändnis unter allen
Parteien darüber daß es bei der zur Verfügung ſtehenden
Zeit ſchlechterdings ausgeſchloſſen iſt die Beratung über die
Strafprozeßreform zu Ende zu führen es wird der Ver
ſuch dazu gar nicht erſt unternommen werden Gewiß iſt es
bedauerlich daß ſo viel Aufwand an Zeit und Arbeit vergeb

lich vertan iſt aber die Regierung hat es ſich ſelbſt zuzu
ſchreiben wenn dieſe ihre Vorlage unter den Tiſch fällt ſie
hätte dafür ſorgen müſſen daß dem Reichstage aus eichend
Zeit zur Durchberatung dieſes umfaſſenden und zahlreiche
Streitfragen enthaltenden Reformwerkes gelaſſen wird Auf
Wunſch des Reichskanzlers hat der Präſident mit Rückſicht
auf die noch immer nicht beendeten Verhandlungen über
Marokko den Beginn der Reichstagstagung um eine
volle Woche hinausgeſchoben War das nötig Auch
heute kann der Reichskanzler die Marokko Interpellationen
nicht beantworten Aber die Woche iſt für den Reichstag
verloren in dieſer Zeit hätte die erſte Leſung des Privat
beamtengeſetzes erledigt oder auch die Strafprozeß
reform ein gut Stück gefördert ſein können Wäre der
Reichstag bereits Anfang Oktober zuſammengetreten ſo wäre
das der Erledigung der Geſchäfte ſicher außerordentlich zu
gute gekommen

Zunächſt kommt die Jnterpellation über die Hand
habung des Vereinsgeſetzes zur Verhandlung Daran
ſchließt ſich die erſte Beratung des Geſetzentwurfes betr die

enſionsverſicherung der Privatangeſtellten Die
Vorlage geht an eine Kommiſſion die hoffentlich ebenſo gute

wie raſche Arbeit leiſten wird Jn der nächſten Woche be
ginnt die Verhandlung über die vorliegenden Teue

Der Reichskanzler

rungsinterpellationen die vorausſichtlich vier
bis fünf Tage in Anſpruch nehmen wird Eine gründliche
Ausſprache über die geſamte Wirtſchaftspolitik ſteht zu er
warten Schade nur daß durch Jnterpellationen an den be
ſtehenden Beſtimmungen nichts geändert wird da geſetz
geberiſche Vorſchläge an Jntepellationen nach der leider noch
immer geltenden Vorſchrift der Geſchäftsordnung nicht ge
knüpft werden dürfen aber eine gründliche Auseinander
ſetzung mit den Urhebern einer verkehrten Zoll und
Wirtſchaftspolitik hat auch ihr Gutes

L

Chinas Erwachen
Neunzehnhundertelf bedeutet ein Unglücksjahr für China

Peſt und Hungersnot ſuchten das Reich der Mitte heim
dann kamen die großen Ueberſchwemmungen des
Jangtſefluſſes Und es ſcheint als ob dieſe verheerenden
Fluten es waren die den Boden für die Ausſaat der Agitatoren
zur Republikbewegung begünſtigt haben

Heute lodert die Flamme des Aufruhrs in den Jangtſe
provinzen überall hoch empor ſie ſcheint eine Vernichtung der
altchineſiſchen Macht herbeiführen zu wollen

Die Aufſtände von Setſchuan und Wutſchang
waren der Anfang einer ernſten nationalen Kriſe ie Be
wegung zeigte ſofort rein antidynaſtiſchen Charakter Als die
Brandfackel der Empörung an allen Ecken Chinas zu entzünden
drohte ſchrie eine Proklamation der Empörer offen in alle
Welt die Kampfparole hinaus Fort mit der Mandſchu
Dynaſtie Die Regierung ſah ſich in einer verzweifelten
Lage Bereits vor einem Vierteljahre hatte man in Schanghai
von einer fremdenfeindlichen Stimmung in Setſchuan ge
hört Die Nachrichten blieben damals im ſteten Zuſammen
hang mit der Frage der Nationaliſierungderchineſiſchen Eiſenbahnen Jn aufreizenden Plataten hetzte
man die Einwohner auf gegen die Beteiligung von Ausländern
an chineſiſchen Bahnen Stellung zu nehmen Jn den Vorder
grund der Bewegung ſtellten ſich die Studenten Jung
China verbreitete auf geſchickte Weiſe das Gerücht von einer
Aufteilung Chinas von geheimen Konferenzen der
Mächte in Paris kurz nichts unterblieb um die Rebellen
anzufeuern Der Aufſtand folgte Die Provinz Setſchuan er
klärte ihre Unabhängigkeit fand ſich aber bereit Leben und
Eigentum der Ausländer zu ſchützen Bei der Beilegung der
weiteren Unruhen der Vißzekönig leitete ſelbſt die Regie
rungstruppen weigerten ſich bekanntlich die Soldaten auf
die Rebellen zu feuern Zehn Rädelsführer wurden hinge
richtet die Führer der Agitatoren verhaftet und der Aufſtand

re zu Ende Doch der Empörungsfunke glühte unter der
e

China hat zwei revolutisnäre Parteien mit
feſtliegenden Programm die eine deren Führer Kangyu
we i iſt hält das Mandarinentum für die Urſache alles
Uebels und verlangt Reformen die ſich auch auf Erſchlie
ßung des Landes für den Europahandel erſtreckenDie Kangyuweiiſten pucheſt einer blutigen Durchführung ihres

Programmes aus dem Wege zu gehen und ſtützen ſich auf ihre
vielen Freunde im Volk dem ſie Anteilnahme an der Regie
rung verſprechen Die Vertreibung der Mandſchu
Dynaſtie fordern dagegen mit ſtürmiſchen Mitteln die
Republikaner als deren Führer Dr Sun auch Sun Yatſen
oder Sunven genannt gilt Jhr gehören faſt alle Stu
denten an die als eifrige Agitatoren die Wühlarbeit im
ganzen Reiche der Mitte beſorgen Als Endziel ſchwebt den
chauviniſtiſchen Anhängern Suns die Errichtung einer pan
aſiatiſchen Republik vor

Eine kleine Urſache gab das Signal zum jetzigen all
gemeinen Aufſtand zu großen Wirkungen in einem Hauſe
in Hankau wurde eine Bombenwerkſtätte und ein Archiv mit
revolutionären Schriften entdeckt Auf Befehl des General
gouverneurs wurden vier Verſchwörer vor ſeinem Palaſt ent
auptet Unter den Hingerichteten befanden ſich drei kaiſer
iche Soldaten Dieſen Umſtand nützten die regierungs

feindlichen Elemente tüchtig aus und erreichten es auch daß
die Elitetruppen des Generals Tſchang Piau mit den Aufſtän
diſchen gemeinſam Sache machten Hankau Wutſchang und
Hauyang eroberten die Rebellen ohne weiteres Auch in
Setſchuan und Hupeyh wurde die Regierung geſtürzt Der
Pekinger Hof zeigte ſeine Ratloſigkeit dadurch daß er Ver
ordnungen heute erläßt und morgen widerrief Perſönliche
Einflüſſe machten ſich ſehr ſtark geltend und das erhöhte noch
die Verwirrung Man verſucht durch rückſichtsloſes Vorgehen
und durch zahlreiche Hinrichtungen kompromittierter Perſön
lichkeiten die Bewegung einzudämmen doch hat man bisher mit
dieſen drakoniſchen Maßregeln gerade das Gegenteil erreicht
Es verlautet immer beſtimmter daß der Hof unter dem Schutz
beſondes treuer Truppenteile aus Peking
fliehen wenn die Nachrichten aus der Propinz es als not
wendig erſcheinen laſſen werden Alles wird nun davon ab
Pngen ob ſich die unter Juanſchikai im Anmarſche befindlichen

ruppen als zuverläſſig erweiſen werden
China hat große und kleine Aufſtände ſchon durchkämpfen

müſſen Durchaus Drhieder von allen Revolten ſind die Er
hebungen die diesmal das mächtige Reich erſchüttern China
erwächt Moderne Jdeen wollen den Zopf aus
einer jahrtauſendelangen Herrſchaft ver
rängen Die Regierung hat allerdings viel ſchon nach

gegeben und Vorbereitungen zur Schaffung einer konſtitutionellen Vertretung getroffen Aber das Kumählich iſt dem

Volke zu langſam Der Zentralregierung ſollen mit dem
Schworte Zugeſtändniſſe abgezwungen werden Neben den
Jnnenintereſſen ſtehen aber für das Chineſenreich enorme aus
wärtige Jntereſſen auf dem Spiel Wenn es der chineſiſchen
Regierung nicht gelingt Leben und Eigentum der Ausländer

E

zu ſchützen wenn eine Störung des Außenhandels eintritt
niemand vermag dann heute noch die furchtbaren Folgen ab

zuſehen m KWegen der Maßregeln zum Schutz der Deutſchen in Hankau
bleiben die Geſandtſchaft in Peking und die beteiligten Kon
ſularbehörden dauernd in Fühlung mit dem Kommando
des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders Ueber das

Eingreifen des dentſchen Landungskorps
in Hankan

liegen Nachrichten nicht vor Eine weitere Meldung
des deutſchen Seebefehlshabers beſagt lediglich

Admiral Sa und 4000 Mann regulärer Truppen ſind
eingetroffen Ein Gefecht nahe der deutſchen Niederlaſſung
ſteht bevor Ein deutſcher Dampfer mit Nichtkombattanten
iſt ausgelaufen

Jrn Paris beurteilt man das Vorgehen der deutſchen Ma
rinemannſchaften bisher anſcheinend ſehr freundlich Die aus
Hankau nach Paris gemeldete Nachricht vom Eingreifen der
deutſchen Schiffsmannſchaft intereſſiert hier aufs lebhafteſte
Man bringt das Vorgehen der Deutſchen mit den vorangegan
genen Meldungen in Zuſammenhang daß die Autorität der
revolutionären Chefs nicht ausreicht um den Pöbel im Jaum
g halten an hofft hier daß es den raſchen und energiſchen

emühungen der deutſchen Offiziere und Mannſchaften ge
lingen werde Leben und Gut der Ausländer zu ſchützen bis die
von mehreren Staaten erwarteten europäiſchen Verſtärkungen
eintreffen Das nach Hankau beorderte franzöſiſche Kriegsſchiff
dürfte bereits dort angelangt ſein

Die amerikaniſchen Chineſen wollen keine Jntervention
Laut Telegramm aus Newyork richtete der nationale

Verband der Chineſen in den Vereinigten Staaten an den
Präſidenten Taft die Bitte dahin zu wirken daß die
Mächte während der chineſiſchen Aufſtände
ſtrikte Neutralität wahren um den Chineſen
Zeit zu laſſen eine neue Regierung einzuſetzen

Dieſem Wunſche ſcheint die amerikaniſche Regierung
auch nachzukommen denn die Londoner Morgenblätter brin
gen Meldungen aus Waſhington die beſagen daß
die amerikaniſche Regierung in China nicht
intervenieren wird

Sun Hatfen über die Zukunft Chinas
Wie der Draht aus Newyork meldet haben die in

den Vereinigten Staaten 7 chineſiſchen Anhänger
der Revolution eine Kundgebung veranſtaltet in der die
Fortſchritte der Revolution gefeiert werden

Der Führer dieſer Bewegung Sun Yatſen erklärte
daß die neue chineſiſche Republik ein moderner Staat ſein
werde in dem Männer und Frauen gleichberechtigt ſeien

Die Mitglieder der beiden Häuſer ſowie der Präſident
der Republik werden direkt durch das Volk gewählt werden
Jn Chicago fanden im chineſiſchen Viertel ähnliche be

geiſterte Kundgebungen ſtatt
w

Berlin 18 Okt Eine amtliche Meldung des deutſchen
Befehlshabers in Hankau beſagt Hankau iſt ruhig der chine
ſiſche Admiral Sah und 4000 Mann reguläre Truppen ſind ein
getroffen Ein Gefecht ſteht bevor in der Nähe der deutſchen
Niederlaſſung

London 18 Okt Die Meldung von der Landung deut
ſcher Matroſen in Hankau erregt hier großes Aufſehen
Ohne daß genaue Meldungen über die Veranlaſſung der
Landung vorliegen äußert man die Befürchtung daß dieſer
Schritt ernſte Folgen beieiner Revolution haben
könnte in der bis jetzt die Ausländer nicht beläſtigt worden
ſeien Man ſchätzt daß bereits 4000 Mann kaiſerliche Truppen
vor Hankau ankamen Sie bezogen ein Lager in der Nähe des
Rennplatzes und erwarten weitere Verſtärkungen ehe ſie die
Rebellen angreifen Der Befehl den Bahnverkehr Peking
Tientſin einzuſtellen wurde aufgehoben es verkehrt täglich ein
Zug in jeder Richtung Die MandſchuFrauen ſollen ch in eſie Kleidung angelegt haben Die Revolutionäre ſetzten
für die Gefangennahme des früheren Vizekönigs Dſchuit
einen Preis aus

Die Offiziere des Iandungskorps
Bei den in Hankau ausgebrochenen Kämpfen zu iſſchen

Chineſen und dem Landungskorps der deutſchen Kriegsſchiffe
Leipzig Tiger und Vaterland iſt ein Ueberblick überdie Stäbe dieſer Schiffe die die Offiziere und Befehluhaber

für das Landungskorps abzugeben hatten von Jntereſſe Die
Leipzig hat folgende Offiziere an Bord den Fregatten

kapitän Friedrich Behncke als Kommandant den Kapitöänleut
nant Ernſt Rebensburg als 1 Offizier den Navigatioſtsoffi
zier Kapitänleutnant Peter Donner und den ferneren Kapitän
leutnant Gréus die Oberlentnants zur See Hollender Guido
Wolff den Leutnant zur See v Rabenau die Fähnriche zur
See Faber und v Voigt den Marineſtabsingenieur Verg
den Jngenieur Nöbel und den Marineſtabsarzt Dr Gebecke
Das Kanonenboot Tiger wird von dem Korvettenlapitän
Luppe befehligt der neue erſte Offizier Kapitänleutnant Weihe
iſt an Bord noch nicht eingetroffen dagegen befinden mitdem Tiger in Hankau die Oberleutnants zur See Paul
Mohr und Aloys Loffler die Leutnants zur See Leo Hille
brand und Conrad Marineingenieur Hahn und Marineſtabs
arzt Dr Kneisz und auf dem Flußkanonenboot Vaterland ſind die Oberlts zur See Prinz und Bauſtädt ſowie
der Marineoberaſſiſtenzarzt Liebau ſtationiert Die Schiffe
ſind mit allem erforderlichen Material wie Verbandzeug Medi
kamente uſw ausgerüſtet die bei Verwundungen rer
Mannſchaften in Betracht kommen könnten auch ſind Tragſtühle

eng



Gueiſenau dem Begleitboot 90 breits den dampft wenn auch immerhin
auf dem Fluß mehrere hu Kilometer zurückzulegen ſind

Nochmals Delianga
Halle a 18 Okt 1911

Der Kampf um die Getreideeinfuhrſcheine wird in der
Preſſe fortgeſetzt Die Halleſche Zeitung läßt ſich von
einem Leitarti wiederum einen Artikel gegen mich ſchrei
ben Der Artikel beweiſt mir aufs neue daß der Verfaſſer
von dem ganzen Syſtem der Einfuhrſcheine keine
Ahnung hat Denn nur dieſem Mangel iſt es zu ver
zeihen wenn er bei der Verteidigung des Syſtems Zahlen
anführt die damit nicht das geringſte zu tun haben Es iſt
eine bequeme Art die einwandsfreien Darlegungen des
Gegners zu u und dafür durch Zahlen den eigenen
Parteigenoſſen Sand in die Augen ſtreuen zu wollen Das
wird ja nun wohl bei den eingeſchworenen Konſervativen er
reicht werden Und da die Halleſche Zeitung nicht von
denjenigen Kreiſen geleſen wird auf die es mir an
kommt hätte ich eigentlich g77 keine Veranlaſſung auf die
gelehrten ſachkundigen Ausführungen nochmals einzu

gehen wenn nicht weite Kreiſe des Volkes ein Intereſſe an
der Beſeitigung des jetzt beſtehenden Einfuhrſcheinſyſtems
hätten Wie war denn die Sache früher Es beſtand der
Jdentitätsnachweis für Getreide Dieſer Nachweis wurde
dann aufgehoben und ſtatt deſſen eine Beſcheinigung über
die Höhe des auf der Getreideart laſtenden Zollbetrages aus
eſtellt die für Zollbeträge in Zahlung gegeben werden
onnte wenn gleichartiges Getreide alſo Roggen

für Roggen binnen drei Monaten wieder eingeführt wurde
Dieſe Beſchränkung auf die gleiche Getreideart bei der Wie
dereinfuhr iſt bei Einführung des neuen Zolltarifes 1906
aufgehoben worden Seit dieſer Zeit können die bei Aus
fuhr von Weizen Roggen Hafer Gerſte uſw ausgeſtellten
Beſcheinigungen nicht nur für Getreide ſondern auch
für Kaffee Petroleum Mais und Hülſen
früchte in Zahlung gegeben werden Das ge
ſchieht auch in ausgiebigſter Weiſe Die Einfuhrſcheine wer
den an der Börſe gehandelt und haben nahezu vollen Bar
eldwert Jhre Gültigkeit beträgt ſechs Monate Zweifel
os birgt ein ſolches Verfahren große Gefahren für die Nah

rungsmittelverſorgung in ſich Man ſtelle ſich vor es wird
eine beſtimmte Warengattung in ſolcher Menge ins Ausland
abgeſtoßen bis der Jnlandspreis um den Zollbetrag ver den
Ausführenden ja erſtattet wird geſtiegen iſt Jn demſelben
Augenblick ſteigt auch im Jnlande der Preis in gleichem
Maße Es tritt hierbei das unhaltbare Verhältnis ein daß
das Ausland unſer gutes Getreide billiger kauft als wir
ſelbſt Die Zahlen die ich hier anführte hinſichtlich Ruß
lands und Dänemarks ſind abſolut einwandsfrei Sie ſind
auch von dem Volkswirtſchaftler und Sachverſtändigen der
Halleſchen Zeitung nicht angegriffen worden Er über

geht ſie mit Stillſchweigen Jch laſſe den Teil meiner Rede
hier nochmals folgen

Beiſpielsweiſe koſtet an der ruſſiſchen Grenze der deutſche
Roggen 165 Mark nach Abzug der Ausfuhrprämien ſtellt ſich der

Preis für den ruſſiſchen Jmporteur auf 115 Mark Die ruſſiſchen
Mühlen vermahlen dieſen Roggen zu Mehl ſenden uns die
Kleie zu einem Preiſe von etwa 130 Mark zurück und verkaufen
das Mehl in Rußland zu einem villigeren Preiſe als uns die
Kleie koſtet Beiſpielsweiſe wird jetzt von den Dänen guter
deutſcher Roggen zu Fütterungszwecken gekauft Auf Koſten der
deutſchen Reichskaſſe bezieht Dänemark den prachtvollen Roggen

für 120 Mark während wir für Futtergerſte 135 für Mais
150 157 und für Hafer 176 180 Mark zahlten Die Ausfuhr
auf Grund dieſer Rückvergütungsſcheine iſt in den Jahren 1901
bis 1910 bei Hülſenfrüchten und Weizen beinahe um das
Doppelte bei Weizenmehl um das Vierfache bei Hafer um das
2efache und bei Roggen um beinahe das Achtfache geſtiegen
Jm vorigen Jahre wurden Einfuhrſcheine über rund 100 Mill
Mark ausgeſtellt Das Ausland bekam alſo auf Koſten der
deutſchen Konfumenten dieſen Betrag glatt geſchenkt Ein
ſolches Syſtem vermehrt die Teuerung es iſt im höchſten Grade
unmoraliſch und deshalb muß es beſeitigt werden

Jnnerhalb drei Jahren iſt der Betrag der Einfuhrſcheine
um das Doppelte geſtiegen Allein in der Zeit vom 1 Auguſt
bis 10 September 1911 find für 10 200 060 Mark Aus uhr
ſcheine ausgeſtellt worden Jn der Zeitung die meine Rede
brachte war irrtümlich dieſe Summe für 1910 angegeben
worden Der Herr Sachverſtändige der Halleſchen Zeitung
h ee3 bei r Kenntnis der Dinge ſofort mitdieſer Zahl Ein netter Reinfall Die Handelskammer in
Crefeld welche ſich keineswegs aus re zuſammen
ſetzt ſondern zum Teil aus Leuten beſteht die den Konſer
vativen ſehr naheſtehen hat ars eine Eingabe an die
Regierung gerichtet worin geſagt wird daß der deut
ſche Roggen in großen Mengen von holländien gantiern t e So wirken
die infuhrſcheine direkt wie Ausfuhr
prämien und ihre Wirkung iſt die Verteue
rung des Brotes im Jnland zum Vorteil desAuslandes Ich hatte im letzten Artikel den Rückgang
der Einfuhr bei e und das bedeutende Ueberwiegen der
Ausfuhr für die Jahre 1907 und 1908 feſtgeſtellt Jn
zwiſchen iſt die Ausfuhr zuungunſten der Einfuhr bei dieſer
Getreideart weiter geſtiegen Jn dem Zeitraum 10 9
blieb die Roggeneinfuhr auf Grund der Scheine um 8,19
Millionen zurück un meint der konſervative Herr ich
hätte behauptet die Ausfuhr überflügele die Einfuhr und
er führt dann an daß ganz bedeutend mehr Weizen undGerſte eingeführt als au eduhrt wird Hier zeigt der

gute Mann eben daß er weder den Sinnmeiner Ausführungen noch das Weſen der
Einfuhrſcheine verſtanden hat Jeder halbwegs
mit der Volkswirtſ vertraute Staatsbürger weiß daß
in jedem Jahre Mengen von Weizen und Gerſte aus
Mangel an gen r Eigenproduktion vom Auslande be
zogen werden müſſen Das hat mit den S
nichts zu tun Oder will der Herr Verfaſſer den Leſern der
Halleſchen Zeitung das Märchen erzählen daß die Mehr

einfuhr dieſer beiden Getreidearten die ſegensreiche Folge

kg n W o len e F z Auch vie Einrſchein n Scheinbeei die Einfuhr von Weigen und Ger e u W
Ausführungen ſollten aberwachweilen daß die auf Grund der Einfuhr

Wert Aer y tie Getretdemenge größerS e h el n dte II t e ne des vernbget Alle Her
drehungen nicht zu widerlegen weil es eben nicht zu wider
legen iſt Es leuchtet ja dies ſchon ohne wei
teres dadurch ein daß ein erheblicher Teil
der Einfuhrſcheine zur Einführung anderer
Waren benutzt wird Dem hätte eben der freiſinnige
Antrag geſteuert der die Scheine nur für Getreide fern
laſſen wollte und die Dauer ſtatt auf ſechs nur auf drei

nate a te Die Herren Konſervativen waren ausleicht erklär hen Gründen dagegen

Alſo Herr Volkswirtſchaftler Jhre Zahlen konnten
Sie ſich ſparen ſie beweiſen gegen meine Behauptungen
nicht das geringſte Die willkürliche Anwendung der
geſamten Ein und Ausfuhrziffern führt zwar nicht liberale
anſcheinend aber wohl konſervative Männer aufs Glatteis
Jhnen aber verehrter Herr empfehle ich begeben Sie ſg
nicht auf ein ſolch ſchlüpfriges Gebiet Sie können ſi
darauf um ſo weniger behaupten je mehr Sie in De
nunziationen machen Jir mich iſt der Fall erledigt
Wenn Sie aber noch weiter Luſt verſpüren über das von
W ſo beherrſchte Gebiet mit mir zu debattieren ſo bitte
emühen Sie ſich in eine meiner nächſten Wählerverſamm

lungen dort wird Jhnen gedient werden Vorher rate ich
aber etwas mehr Kenntniſſe in dieſer Frage mitzubringen
damit die Auseinanderſetzung nicht gar zu armſelig wird

Delius
Abgeordneter

Deutsches Reich
Kißliche Fragen

legt die ſozialdemokratiſche Münchener Poſt dem bayeriſchen
Miniſter des Jnnern vor Das Blatt fragt

Jſt es dem Miniſter bekannt wie das Vermögen des
Königs Otto dazu mißbraucht wird im Gebirge viehhaltende
Bauern zu legen bloß um die Jagdpaſſionen der Herren Wolfs
keel uſw Oberſtallmeiſter Graf Wolfskeel und die Hof
jagd geſellſchaft Red zu unterſtützen

Kann der Miniſter leugnen daß im Graswangtal bei
Oberammergau drei Bauernanweſen brachgelegt worden ſind
auf der Schwaige bei Ettal aber vier große Anweſen Jn
Eſchenlohe ebenfalls drei

Kann die Adminiſtration behaupten daß ſie das Geld des
Königs rentierlich anlegte wenn ſie den Oekonomiebetrieb ein
ſtellte und nur Gelegenheiten für die hohen Schießer ſchuf
Darf der Forſtmeiſter von Oberammergau der ſich gerne als
eifrigen Katholiken gibt als Unterhändler für ſolche Käufe und
Bauernlegereien tätig ſein

Jſt er dafür bezahlt
Weiß der Miniſter überhaupt wie reiche Protzen um den

Staffelſee herum Bauern für Bauern auskaufen die Gegend
entvölkern die Kulturen vernichten bloß um Jagdgründe zu
gewinnen Kennt er die Tätigkeit des Grafen Törring

Schwager des künftigen Thronfolgers Prinz Rupprecht der
die Latifundienwirtſchaft in Bayern einführt

Darüber wollen wir einmal klipp und klar eine Antwort
Auf mitleidiges Geſchwätz kann man pfeifen,

Dieſe Fragen ſind der Münchener Poſt offenbar erſt nach
der im Sande verlaufenen Notſtandsdebatte der Abgeordneten
kammer zugeſteckt worden ſonſt wären ſie bei dieſer Gelegenheit
ſchon zur Sprache gekommen Es wird indeſſen ſehr intereſſant
ſein was bei dieſer außer parlamentariſchen
Fragerei herauskommt Die Strömung gegen die Fidei
kommiß wirtſchaft und Bauernlegerei in Bayern
iſt auch im Zentrum ſehr groß ſie wird aber nur ſo gefliſſentlich
vom Doktor Heim und ſeinen Anhängern geſchürt um die
Aufmerkſamkeit von den wirtſchaftspolitiſchen Sünden des Zen
trums abzulenken die viel größer ſchwerwiegender und nach
haltiger ſind als eine feudalagrariſche Mißwirtſchaſt

Parlamentarisches

Aationalliberale Interpellation
betreffs Marokkos uſw

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter
Berlin 18 Okt

raktion des Reichs
litik folgende Jnter

Die nationalliberalez hat Aut zur auswärtigen
pellation eingebracht

ger der Herr Reichskanzler bereit über die auswär
tige Politik Deutſchlands insbeſondere den Stand der Ma
rokkoverhandlungen und die zum Schutz deutſcher Staats
bürger und deutſcher Jntereſſen in arokko
etroffenen Maßnahmen ſowie über die durch den Krieg
taliens gegen die Türkei herbeigeführte Aenderung

der politiſchen Lage Auskunft zu geben
Iſt der Herr Reichskanzler bereit zu erklären daß

bei den zwiſchen Deutſchland und Frankreich zurzeit ge
führten Kompenſationsverhandluüngen die
Abtretung deutſchen Schutzgebietes ausge
ſchloſſen iſt

Parteinachrichten

Aufterbeiſpiele bündleriſcher Agitation
werden aus dem Wahlkreis Sensburg Ortelsburg
berichtet Wir leſen darüber im Organ des Deutſchen
Bauernbundes

Eine geradezu Wut herrſcht im großagrariſchen
Lager des Wahlkreiſes Ortelsburg Sensburg ſeit
dem der Deukſche Bauernbund dort mit energiſcher Agitation
von neuem eingeſetzt hat und der Bund der Landwirte
ürchtet daß ſein Provinzialvorſitzender v Biberſtein
em W andidaten der nationalliberalen Partei

und Bauernbundes v Me yOrtelsburg
e ma müſſen Der Ha t ſo weit daß der
Bruder des Wahlkreisvorſitzenden des Bundes der Landwirte
erklärte wenn Je Mey mit dem Polen in die Stichwahl
käme dann würden die Bündler den Polen wählen
Geradezu unglaubliche Szenen ſich aber in der Ver
ſammlung des Bauernbundes in Schimacken im Kreiſe
Sensburg ab in der Bürgermeiſter Mey und Reichstags

rdneter Dr Böhme ſprachen Der bekannte vom
Bauernbund en Agitator Michalcyk den die
Bündler in ihrer Preſſe ni Wie y machen konnten

war hier mit ihnen ein Herz und eine Seele und als er von

der Bühne aus dem Lokal gewieſen wurde Pugen die Haupt
bündler mit i mit Sie begannen nun an de
Fenſter zu ſchlagen mit Fußtritten die Tür
zu behandeln fortgeſetzt riefen ſie Dr Böhme Lügner
zu der Gutsbeſitzer DüngelOlſchöwen ein junger Mann
von nicht 30 Jahren rief ihm noch Dummer Junge
zu Sie haben wohl noch nichts mit dem Ra
ier in die Freſſe bekommen das können Siele bekommen Derſelbe Bündler machte ſich dann
es Hausfriedensbruchs ſchuldig indem er von Dr Böhmeaus dem Lokal gewieſen doch dahin zurückkehrte Die Ent

rüſtung der Verſammlung war allgemein auch bei anfäng
lichen Gegnern des Bauernbundes ſogar den Polizef
wacht meiſter ließen dieſe Helden nicht in Ruhe Das
größte Stück wurde aber an dem Wagen vollbracht der
einem Bäckermeiſter in Nikolaiken gehörte und der die
Herren Mey und Böhme nach Schimacken gebracht hatte es
wurden die Siele und Leinen durchgeſchnitten
ſo daß nur durch mühſame Flickarbeit die Rückfahrt ermög
licht wurde Wenn wir nur den zehnten Teil begangen
hätten wie die Herren dann ſäßen wir ſchon lange im Loch
ſagte ein einfacher Bauer

Nun dieſes Mal werden die Herren nicht ſo gut weg
kommen Reichstagsabgeordneter Dr Böhme hat hereits
beim Staatsanwalt gegen Gutsbeſitzer Düngel Straf
antrag geſtellt Auch die Ermittlung wegen Sachbeſchädi
gung iſt im Gange

Aus den Kolonien
Eine neue Telegraphenanſtalt in Deutſch Südweſtafrika Jn

Khanmine in Deutſch Südweſtafrika iſt am 7 Oktober eine
Telegraphenanſtalt für den internationalen Verkehr eröffnet
worden Khanmine liegt etwa ſieben Kilometer nordweſtlich von
Khan Die Wortgebühr für Telegramme nach Khanmine iſt die
ſelbe wie nach Windhuk Sie beträgt gegenwärtig 2,75 Martk

Hof und Perſonalnachrichten,
Generalmajor z D Carl v Colomb iſt wie aus Darm

ſtadt gemeldet wird dort im 81 Lebensjahre geſtorben Er
hatte von 1886 bis 1889 an der Spitze der 25 Kapallerie Brigade

Großherzogl Heſſ geſtanden

Generalmajor a D von Kriegsheim bis zum März d J
Kommandeur der 8 Jnf Brigade feiert heute in Gotha ſein
vierzigjähriges Militärjubiläum

Vom Prinzen Alfons von Orleans Bourbon melden
ſpaniſche Zeitungen und deutſche drucken dies nach daß er bei
einem Ueberfall eines Lagers in Marokko durch einen
Schuß verwundet worden ſei Wie das Coburger Tagebl
erfährt iſt die Nachricht falſch Der Prinz wurde bald nach ſeiner
Ankunft auf dem Kriegsſchauplatze infolge des Klimawechſels vom
Fieber befallen und mußte zwei Tage lang im Lazarett
Aufenthalt nehmen Seitdem iſt der Prinz wohlauf und befand
ſich bei den letzten Kämpfen des ſpaniſchen Heeres mit den
Marokkanern ſtets in der vorderſten Feuerlinie

Krine Perſtändignng über Marokko
London 18 Okt England wünſcht lebhaft ein Einver

nehmen zwiſchen Frankreich und Deutſchland Jn informierten
Kreiſen iſt man der Anſicht die Verhandlungen ſeien auf
einem Punkt angelangt der ausſchließe daß eine Verſtändi
gung erzielt werde

Paris 18 Okt Ueber die letzte UAnterredung zwiſchen

Herrn v Kiderlen Wächter und Herrn Cambon erfährt das
Petit Pariſien daß die deutſche Regierung von den

franzöſiſchen Vorſchlägen nicht befriedigt ſei Herr von
Kidereln habe aber noch keine Gegenvorſchläge gemacht Trotz

dem beſteht die Hoffnung daß die Unterhandlungen bis Ende
des Monats zum Abſchluß gebracht ſein werden Dem Matin
zufolge iſt die erſte Unterredung über die Kompenſationsfrage
relativ befriedigend verlaufen Ein günſtigeres Ergebnis iſt

in kompetenten Kreiſen in Berlin und Paris nicht erwartet
worden Jmmerhin bleibe noch ein großer Unterſchied zwiſchen
dem deutſchen und dem franzöſiſchen Standpunkt beſtehen Von

anderer Seite wird berichtet daß die Befürchtungen daß die
Beſprechungen über die Kongofrage von langer Dauer ſein
werden berechtigt ſeien

Die Spanier in Marokko
Paris 18 Okt Matin meldet aus Madrid

Kreiſe verſichern daß Spanien vorläufig keine weikeren
Truppen nach Marokko entſenden wird Amtliche Meldungen
beſagen daß die marokkaniſche Harkg ſtändig Zuwachs erhalte
Die ſpaniſche Truppenaktion wird wegen des einſetzenden
Regens verſchoben werden

t

Ruslane

Der Tripolis Krieg
Meſſaggero meldet Ein türkiſcher Soldat ſei zu den

italieniſchen Vorpoſten in Tripolis gekommen und habe ge
beten kg ergeben zu dürfen Auf die an ihn gerichteten
F abe der Soldat angegeben die türkiſchen

Seit acht Tagen
habe man den Pferden die Sättel nicht mehr abgenommen,
man könne nicht länger Widerſtand leiſtenAußerdem ſei auch die täglich Ration herabgeſetzt worden

bald würde man Hunger leiden müſſen Der Soldat ſchien
in Iſt Tat völlig von Kräften zu ſein deshalb gab man ihm
zu eſſen

ruppen ſeien ſehr el t

Bengaſt gefallen
Konſtantinopel 18 Okt Der Miniſter des Jnnern er

klärte die Jtaliener haben bisher Derng nicht genommen
Die Stadt iſt noch immer in unſeren Händen dagegen iſt
Bengaſi gefallen Aber die Italiener ſind noch nirgends
ins Jnnere vorgedrungen ſondern halten ſich überall an der
Küſte auf die ſie allerdings ſtrengſtens beobachten Ein kaiſer
liches Jrade ſanktioniert ein Kampfgeſetz wodurch 190 Prozent
Wertzoll auf alle auz Jtalien nach der Türkei ein ten
Waren gelegt wird Das Geſetz trit ſofort in K
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II Schaufenster Wettbhewerbes Leipzig
19 bis 22 Oktober 191I veranstaltet vom Verkehrs Verein Leipzig

Ein Guerillakrieg in Sicht
Malta 18 Okt Meldungen aus Tripolis behaupten die

zürkiſchen Truppen hätten die Anweiſung erholten zu ver
ſuchen die italieniſchen Truppen durch einen Guerilla
krieg zu ermüden und langſam aufzureiben ſich aber nicht
in ernſte Gefechte e dagegen den Gegner immer in
Atem zu halten Geſtern n die italieniſchen Truppen den
Vormarſch nach dem Tſchebebgebirge unternommen Kavallerie
patrouillen wurden der Kolonne vorausgeſchickt das Gros der

ha wird wahrſcheinlich eine Geſamtſtärke von 30 000
n haben

Ein neuer Oberbefehlshaber
der türkiſchen Truppen

Rom 18 Okt Tribuna erfährt aus Tripolis daß
Munir Paſcha 7 Amtes als Oberbefehlshaber der tür
kiſchen Truppen in Tripolis enthoben worden iſt und General
Picho zu a Nachfolger ernannt wurde weil Munir Paſcha
ſich als vollſtändig unfähig erwieſen hat die Aktion zu führen

4

Mobilmachung in Serbien
Zu der Nachricht über eine Mobilmachung der

in dem Bezirk der Drina ſtehenden iviſion
erklärt man in Belgrad an kompetenter Stelle dies Ge
rücht nicht genau den TatſachenJn Wirklichkeit hat man nur den Verſuch einer teilweiſen
Einberufung in ſehr beſchränkter Anzahl
allein aus vier Gemeinden dieſer Diviſion gemacht Dieſe
Einberufung iſt reſt der Ermächtigung die dem Kriegs
miniſter durch königlichen Erlaß vom 5 Juli gegeben wor
den iſt erfolgt und hatte den Zweck das Minimum der für
die Reiſe der Soldaten im Falle einer Mobilmachung nötigen
Zeit feſtzuſtellen Dieſe Reſerviſten werden nicht in den
Kaſernen zurückgehalten werden

Madero Präſident von Meriko
Die Times meldet aus Mexiko Madero iſt einſtim

mig zum Präſidenten der Republik gewählt worden und trat
bereits das neue Amt an

Wieder ein ruſſiſches Attentat
Aus Petersburg meldet der Draht Das ruſſiſche Reichs

ratsmitglied Fürſt Trubetzkoi wurde in Nowotſcherkask
von dem Studenten Kriſt i einem Verwandten des Fürſten
durch Revolverſchüſſe getötet

Aus Portugal
Einer Drahtnachricht aus London zufolge meldet die

Times aus Liſſabon Die portugieſiſche Kammer nahm
den Geſetzentwurf betr die Strafverfolgung der olitiſchen
Verſchwörer an lehnte jedoch die Aufhebung der konſtitutio
nellen Garantien ab da ſolche Maßnahmen im Auslande
einen ſchlechten Eindruck machen würden

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 17 Oktober

Mit 70 Jahren wieder ins Zuchthaus
Jm Auguſt d J entwich aus der Jrrenanſtalt in Nietleben

der Pflegling Walt her Während ſeines Umheri rens traf er
mit dem 70jährigen Arbeiter Gottlieb Appelt aus Gräfen
hainichen zuſammen Appelt kann bereits auf 23 Gefängnis und
Zuchthausſtrafen zurückblicken die er ſich hauptſächlich wegen
Diebſtahl s zugezogen hat Er benutzte ſeine Bekanntſchaft
mit dem Jrren ſchleunigſt dazu ſich von ihm Gelegenheit zu
einem Einbruchsdiebſtahl in der Nietlebener Anſtalt geben zu
laſſen Walther zeigte ihm den Zugang zu einem Zimmer in
dem ſich wertvolle photographiſche Apparate nebſt Zubehör be
fanden Mit Walthers Hilfe räumte er das Zimmer nach Mög
lichieit aus vnd entführte im ganzen für etwa 1000 Mark
Wertobjekte

Vor der Strafkammer behauptete er freilich Walther ſei ganz
allein ein eſtiegen er habe inzwiſchen geſchlafen und von der
gangen Sach nichts gewußt bis ihm Walther die Apparate mi
zu tragen gegeben habe Das Gericht glaubte der ungeſchickten
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Ausrede nicht ſondern verurteilte Appelt auf ſeine alten Tage
noch zu 21 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehr
verluſt wegen ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle
Auf die Frage ob er die Strafe annehmen wolle erwiderte
der Graukopf mit reſigniertem Achſelzucken Ja freilich

Die erſchwindelte Briefmarkenſammlung
München 17 Okt Das Landgericht München I hat den eft

und ſchwer vorbeſtraften Klempner Fritz Benkert aus Mei
ningen der einem penſionierten bayeriſchen Poſtboten eine Brief
markenſammlung im Werte von 15 000 Mark abgeſchwindelt hatte
vann entfloh und in Paris verhaftet worden war zu 3 Jahren
Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

Ein jugendlicher Mörder vor Gericht
Hamburg 17 Okt Die Strafkammer für Jugendliche des

Altonger Landgerichts verurteilte heute den 12 jährigen Schüler
Hoffmann der am 14 Juli das 15jährige Dienſtmädchen Firch
durch einen Meſſerſtich in den Hals tötete wegen Körper
rerletzung mit tödlichem Ausgange zu 1 Jahr Gefängnis
unter Abrechnung von 3 Monaten Unterſuchungshaft

Verurteilte Raubmörder

Wie der Draht aus Frankfurt a M meldet ſind am
Dienstag der Tagelöhner Pöll mann und der Stallſchweizer
Löffler der ſeinerzeit in Berlin feſtgenommen wegen
Raubmordes an dem Agenten Wilhelm Bieger vom
Schwurgericht abgeurteilt worden und zwar Pöllmann zum
Tode und Löffler zu 15 Jahren Zuchthaus

Bunst und VWissenschaft

Ein Wort für die Handelshochſchul Studenten
Gegen Profeſſor Max Webers Aeußerungen auf dem

Dresdener Hochſchullehrertag in denen er ausführte die
Handelshochſchulen hätten weiter keinen Zweck als das unſere
jungen Kommis ſatisfaktionsfähig werden ein paar Schmiſſe ins
Geſicht bekommen ein bißchen ſtudieren und ſich ſehr viel von
der Arbeit drücken lernen wendet ſich Prof Dr A Burg der
Rektor der Berliner Handelshochſchule in einem Schreiben
an den Heidelberger Gelehrten das folgende Feſtſtellung enthält

Jch beehre mich darauf zu bemerken daß jene Art des
ſtudentiſchen Treibens die ſich im Couleurweſen äußert ſchon
deshalb nicht als Kriterium der Handelshochſchulbewegung gel
ten kann weil ſie gar nicht auf allen Handelshochſchulen ein
geführt iſt So z B iſt an einer der größten Handelshoch
ſchulen nämlich der in Berlin das Couleurweſen verboten
Das Studium auf der Handelshochſchule gewinnt vielmehr
wegen des Ernſtes mit dem ihm Lehrer und Lernende ihre
Kräfte widmen und in Anbetracht des gewiſſenhaften und an
dauernden Beſuches der Vorleſungen alljährlich an Bedeutung
und an Anerkennung im Kaufmannsſtande ſo daß alle Sach
kundigen auf dieſem Gebiete herabwürdigende Urteile wie das
obige auf das ſchärfſte zurückweiſen müſſen

Hochſchulnachrichten

Der Berliner Privatdozent Dr Georg Miſch hat den Ruf
an die Univerſität Marburg angenommen ſeine Ernennung zum
etatsmäßigen Extraordinarius in der dortigen philoſophiſchen
Fakultät iſt bereits erfolgt mit dem Lehrauftrag das Geſamt
gebiet der Philoſophie im Verein mit den Ordinarien zu ver
treten Miſch iſt hier Nachfolger von Prof H Schwarz Zum
Nachfolger des a o Prof und Kuſtos am botaniſchen Jnſtitut
der Univerſität Bonn Dr Wilhelm Benecke der an Stelle des
Geh Rats Prof Kny an die Berliner Univerſität überſiedelt
wurde der a o Prof Dr phil Ernſt Küſter von der Kieler
Univerſität berufen Dem Vernehmen nach hat der ord Prof
der alten Geſchichte Dr Max Strack in Gießen den Ruf an die
Univerſität Kiel zum 1 April 1912 angenommen Als Nach
folger von Prof Dr W Pfeiffer wurde der Privatdozent für
innere Medizin Dr med Louis Mich aud vom 1 Oktober 1911
ab zum Oberarzt der mediziniſchen Klinik an der Univerſität Kiel
ernannt Dem Vernehmen nach hat der Bonner Privatdozent
Prof Dr med Julius Strasburger Leiter der Ambulanz
und der hydrotherapeutiſchen Abteilung an der mediziniſchen
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Klinik den Ruf als a o Prof nach Breslau als Nachfolger von
Prof K Stern angenommen Der Leiter der Zoolgiſchen
Station in Rovigno Dr phil Thilo Krumbach wurde zum
Kuſtos am Jnſtitut und Muſeum für Meereskunde der Univerſität
Berlin ernannt Privatdozent Dr Külbs erſter Aſſiſtent der
erſten mediziniſchen Klinik von Geheimrat His in Berlin iſt zum
Profeſſor ernannt worden An der Univerſität Berlin übergab
der ſcheidende Rektor Prof der Medizin Grubner die Amtsführung
dem Geſchichtsforſcher Len z Letzterer legte ſeiner Antrittsrede
das Thema Macht und Freiheiten im Lichte der Entwicklung und
der Univerſität zugrunde Er behandelte u a auch die gegen
wärtig beſonders intereſſante Frage des Selbſtergänzungs und
Vorſchlagsrecht der Fakultäten Zum Nachfolger von Prof Dr
Leo Wieſe auf dem Lehrſtuhl der romaniſchen Philologie an der
Univerſität Jena wurde vom 1 Oktober 1911 ab der Straßburger
Privatdozent Prof Dr phil Ernſt Hoepffner ernannt

Vermischtfes
Kommerzienrat v Stein in Köln f Der Geh Kommerzien

rat v Stein Chef des Bankhauſes J H Stein iſt ge
ſtorben

Gerüſteinſturz Aus Hamburg wird berichtet Beim Bau
des neuen Gaſometers auf dem Großen Grasbrook ſtürzte
ein Gerüſt ein und riß zwei Maler aus einer Höhe von 19 m
mit in die Tiefe Beide waren ſofort tot

Familientragödie Der Tapetenhändler Woerdehoff
ſeine Frau und ein Kind wurden einem Telegramm aus

Eſſen zufolge am Dienstag früh tot in ihrer Wohnung aufge
funden Der Tod iſt durch Gasvergiftung eingetreten Zwei
weitere Kinder gaben noch Lebenszeichen von ſich Anſcheinend
liegt Mord und Selbſtmord vor

Der naſſeſte Ort der Welt Von Zeit zu Zeit wird einem Ort
der zweifelhafte Ruhm zugeſprochen der naſſeſte Fleck der Erde
zu ſein Aber ſolche Anſprüche ſind falſch denn nach den un
zweifelhaften Feſtſtellungen der Meteorologen iſt der naſſeſte Ort
der Welt Cherrapunji an den Khaſi Hügeln in Aſſam in Nordoſt
indien Jn der Regierungszeitung von Oſtbengalen und Aſſam
vom 6 September 1911 wird der Regenſtand von 246 verſchiedenen
Stellen der Provinz publiziert Darunter erſcheint Cherrapunji
in der Zeit vom 1 Juli bis 31 Juli 1911 mit folgenden Regen
mengen Politzeiſtation 251,65 Zoll Miſſionshaus 255,30 Zoll
römiſch katholiſches Haus 222,81 Zoll Mr Shadwells Haus 247,36
Zoll Jn der Zeit vom Mai bis zum 26 Auguſt 1911 hat Cherra
punji einen Rekord der Regenmengen aufgeſtellt er betrug 400
Zoll alſo faſt 100 Zoll mehr als die normale Regenmenge

Sport Nachrichten

Ein Leipziger Extra Renntag iſt noch für den 12 Nov
mittags 1 Uhr angeſetzt worden der ſieben Rennen ſämtlich mit
Totaliſatorbetrieb bringt Drei davon ſchreibt der Garniſon
Reitverein aus deren Propoſitionen uns noch nicht vor
liegen Die vier Rennen des Klubs bringen ein Reitpferde Flach
rennen Ehrenpreiſe den Reitern der erſten drei Pferde 2000
Meter Ferner ſtehen auf dem Programm das Winterhafer
Flachrennen Ehrenpreis und 1000 Mark ebenfalls unter
Herren über 1800 Meter das Herren Jagd Rennen
Ehrenpreis und 1200 Mark 3200 Meter leichte Bahn das
November Jagd Rennen Ehrenpreis und 1700 Mark
4000 Meter leichte Bahn Handicap Dasſelbe ſchließt am 24 Ok
tober am 31 ſind die Gewichte anzunehmen und ſchließen die drei
anderen Rennen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Der Continental Pneumatik iſt auf der Juternationglen
Automobil Ausſtellung in Berlin in beiſpiellos vorherrſchender
We ſe vertreten Nicht weniger als ca 83 h aller Räder der
Schau gebrachten Wagen ſind mit Continental Pneumatik bereiſt
Der Reſt verteilt ſich auf 9 verſchiedene Reifenmarken Dieſe
Gegenüberſtellung kennzeichnet auf das anſchaulichſte die außer
ordentliche Beliebtheit deren ſich die genannte Reifenmarke in
Fabrikanten Händler und Verbraucherkreiſen erfreut

Waschtisch Garnituren 9d 05 75 35 t

Brotbenutel 55 10 2 15Frühstücksbeutel 2 18 12 r
Betttaschen v 40 25 12

Tischdecken 160 x 160 679 A



die bei der Vebernahme Inventur zurückgesetzten

Emaillierten Kochgeschirre Bimer Aluminium
und Nickelgeschirre

Vernickelte Tafelgeräte Kohlenkasten Ofonvorsetze
Vogelkäfige Hauswirtschaftl Maschinen etc

m Aausser ordentlich billigen Preisen zum Ausverkauf
Verkauf nur gegen bar

Max Herrmann Wilh Heckert
Magazin für Haus und Küchengeräte

vormittags 12 Uhr
nachmittags 7

Von Dionstag den 17 Oktoher bringe ich in dem Laden
Barfüsserstrasse 7

Umtausch nicht gestattet

Grosse Ulrichstrasse 57
Eiserne Oefen u Herde

Ziehung 25, 26 u 27 Okt

Celd Lotterie
ger 2 Deutschen Penslons

anstaft für Kohrerinnen und
Erzloherinnen in Berlin

255 000 Loeo 9515 n
bar ohne Abzug zahlbar im

Betrage von Mark

170000
Hauptgewinne

usw usw
Porto und ListeLose à 2 M 30 Pf extra zu

haben bei den Königlichen Lotterie
EBinnehmern und in allen durch
Plakate Kkenntlich Verkaufsstellen
Lose Vertriebs Ges Berlin M 24

I Molling Hannover

wichtig
für die Haustfrau

Bei Bedarf in Wäſcheartikeln
Kleiderſtoffen Koſtümröcken Kin
derkleidern Knabenanzüg Jacketts
Paletots LodenPelerinen Pelz
waren Stepp n SchlafdeckenTeppichen Schirmen uſw viete ſo
liden Familien beſondere Vorteile
indem ich nur reelle Waren zu regel
rechten Ladenpreiſen bei geringer
An und Abzahlung adgebe
Friedrich Eronanu
Waſcheſekrtt ſherſrase e Geſchaft

2000 Zentner
Spefvehartotteln

Magnum banum Up
Sileeia Wohhmann

2000 Zentner
unsortierto Kartoffeln
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für Leuohtgas Benzin
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Dieselmotoren
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Einzelverkauf
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Mandwerker Schüler
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Puppen Röpfe
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C F Ritter
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Hallo Löwen Apoth am Markt
Engel Apotheke

Phönin Mahmaschinen

an nern de besten
5 Jahre Garantie

H Sohöning
Gr Steinſtr 69

H SohneoNaconkf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgesohäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

Haben Soschon meine Spitzkugeln
Honigkuehben mit Schokolade

derzogen probiert Ich
möchte Sie gern als Kunden
dabeu

Breitestr 1 Marktan II platse i Turm
Leipzigerstr 61632

Schüler Etuis
35 u 45 gefällt 60

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 950

Das meilte Geld
zahlt ſtets für

anze Hadlasce von Möbeln
Laden Kontor u Reſtau
rationseinrichtungen ſowie
f Geldſchräuke Pianos zeFriedr Peſleke

Halle a S Geiſtſtr 25
Telephon 2450

Kaufe ſtets ganze
Lager neuer Möbel
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Paul Göldner
Koffor und Lederwarenfabrlk

Leipzigerstr 79
neben Hotel Rotes Ross

Alle Reparaturen sehnellstens

Strickmaſchinen
mit Arbeit liefert Otto HMüller
Magdeburg Lüneburgerſtr 19
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Berliner u Meissener ete
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Tel 2308

S Gegrundet 1764
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Auskunft koſtenlos
Oxygen Health institute

15 Ornven Street Strand
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